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Die Superfeinkornrevolution: SPUR Omega X 

SPUR Omega X ist ein neuer revolutionärer feinstkörniger Schärfeentwickler, der in jeglicher 
Beziehung neue Maßstäbe setzt. Gegenüber unserem bisherigen Feinkornverfahren SPUR HRX 
konnten wir folgende Parameter entscheidend verbessern:

1.)  Die Schärfe konnte trotz der immens erhöhten Feinkörnigkeit bei fast allen Emulsionen sehr 
verbessert werden. Dies liegt an dem bei einem Feinkornentwickler bisher für unmöglich gehaltenen 
erzielten hohen Detailkontrast. 

2.) Die Schwärzungskurve konnte  bei den meisten Emulsionen verbessert werden, so dass 
wunderbare Tonwerte resultieren.

3.) Die wahre Revolution jedoch liegt in der absolut erhöhten Feinkörnigkeit, die eine bisher bei 
einem Schärfeentwickler für unmöglich gehaltene Homogenität von Flächen gleicher Dichte bewirkt 
(z. B. Abbildung des Himmels), ohne dass hierunter Kantenschärfe und Detailkontrast leiden (siehe 
Punkt 1).

4.) Sehr interessant ist zudem, dass die durch SPUR Omega X erreichte Qualitätsverbesserung bei 
den preiswerteren konventionellen Emulsionen sehr viel signifikanter ausfällt als bei den teuren 
T-Kristall-Emulsionen. Daher tritt hier eine Qualitätsnivellierung ein, so dass man mit einigen 
preiswerteren Filmen eine Qualität erhält, wie sie bisher nur mit den T-Kristallfilmen möglich war.

5.) Als weitere Sensation hat sich herausgestellt, dass mit SPUR Omega X das Pushen um eine 
Blendenstufe möglich ist, wobei die Tonwerte völlig und die anderen Qualitätsmerkmale wie geringe 
Körnigkeit und hohe Schärfe sehr gut erhalten bleiben. Näheres hierzu auf Seite 3 des Datenblatts.

WICHTIG: SPUR Omega X ist wie SPUR HRX als 2-Komponenten-Entwickler konzipiert worden, 
daher gibt es zwei unterschiedlioche Parts, nämlich SPUR Omega X Part A und SPUR Omega X 
Part B. Beide Parts werden zu gleichen Teilen zur Arbeitslösung gemischt, wie dies auch bei SPUR 
HRX  und SPUR SD 2525 der Fall ist.

Informationen zur Verarbeitung finden Sie in der umseitigen Entwicklungstabelle. Die 
angegebenen Parameter gelten für die Kippentwicklung von KB- und Rollfilmen in der 
Entwicklungsdose, alle anderen Methoden (Schalen-bzw. Rotationsentwicklung) müssen vom 
Anwender selbst getestet werden. 

Haltbarkeit: SPUR Omega X Part A verfügt bei nicht angebrochener Originalflasche über eine 
Haltbarkeit von bis zu 2 Jahren. Voraussetzung ist relativ kühle Lagerung (jedoch nicht im 
Kühlschrank unter 10 ° C). SPUR Omega X Part A wird in einer gasdichten PET-Flasche geliefert,  
SPUR Omega X Part B hingegen ist nahezu unbegrenzt haltbar und benötigt daher keine PET-
Flasche, sondern wird in einer HDPE-Flasche geliefert. 

Angesetzte Arbeitslösungen sind nicht sehr haltbar und sollten in den nächsten Stunden nach 
Ansatz verwendet werden!
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Entwicklungstabelle/Developing Chart: SPUR Omega X

Die in der Tabelle angegebenen Werte beziehen sich auf eine Entwicklungstemperatur von 20° C  und 
auf das Entwickeln eines normalen Kontrastes N bzw. eines Kontrastes N + 1 beim Ferrania P 30.  Zu 
Beginn ist sofort nach dem Einfüllen zweimal zu kippen, danach wie in der Entwicklungstabelle 
beschrieben!  Bei der Verwendung von Kondensorvergrößerungsgeräten sollte die Entwicklungszeit 
um 10 bis 15 % reduziert werden.  Bei der Belichtung sind die in dieser Tabelle angegebenen ISO-
Werte einzustellen und NICHT die Angaben der Filmhersteller! 

Die in der Tabelle gegebene Verdünnung ist die Gesamtverdünnung für beide Parts. Ein 
Beispiel: 260 ml Arbeitslösung bei Gesamtverdünnung 1 + 12:   260 dividiert durch 13 = 20 ml 
Entwicklerkonzentrat, das bedeutet 10 ml Part A + 10 ml Part B auf 260 ml AL. 
 
Bei  allen Tests  wurde der Entwickler  mit  destilliertem/entionisiertem Wasser angesetzt,  alle  Tests  
wurden mit Kleinbild-Material durchgeführt. Rollfilme können andere Emulsionen aufweisen (z. B. 
beim Kentmere 100), die u. U. einen eigenen Test erfordern.

Hersteller/Film
Manufacturer/Film

Empfindlichkeit/
Film Speed ISO

Verdünnung/Dilution
Gesamt/Overall

Entwicklungszeit
Developing Time(min)

Kipprhthmus
Inversion Tact

ADOX CHS 100 II 80/20° 1 + 13 13,5 2x je min; twice each min
ADOX Silvermax 80/20° 1 + 15 13,5 1x je min; once each min

ADOX HR 50 Speed Boost 50/18° 1 + 18 12 1x je min; once each min
Agfaphoto APX 100 100/21° 1 + 18 12 1x je min; once each min
Agfaphoto APX 400 400/27° 1 + 10 15 2x je min; twice each min

Ferrania P 30 25/15° 1 + 18 12 1x je min; once each min
Ferrania P 33 160/23° 1 + 15 15 1x je min; once each min
Fomapan 100 80/20° 1 + 18 12,5 1x je min; once each min
Fomapan 200 160/23° 1 + 15 13 1x je min; once each min
Fomapan 400 320/26° 1 + 10 15 2x je min; twice each min

FOTOIMPEX CHM 100 100/21° 1 + 18 12 1x je min; once each min
FOTOIMPEX CHM 400 400/27° 1 + 10 15 2x je min; twice each min

Fuji Acros 100 II 100/21° 1 + 17 13 1x je min; once each min
Ilford Pan F + 40/17° 1 + 20 12 1x je min; once each min
Ilford FP4 + 125/22° 1 + 19 13 1x je min; once each min
Ilford HP5 + 400/27° 1 + 14 15 1x je min; once each min

Ilford Delta 100 100/21° 1 + 20 12 1x je min; once each min
Ilford Delta 400 400/27° 1 + 13 15 1x je min; once each min

Ilford Ortho Plus 125/22° 1 + 16 13 1x je min; once each min
Kentmere 100 100/21° 1 + 18 12 1x je min; once each min
Kentmere 400 400/27° 1 + 10 15 2x je min; twice each min

Kodak Tmax 100 100/21° 1 + 15 14 1x je min; once each min
Kodak Tmax 400 400/27° 1 + 16 14,5 1x je min; once each min

Kodak Tri X 400/27° 1 + 12 15 1x je min; once each min
Kodak Double X 400/27° 1 + 12 14,5 1x je min; once each min

Lomography Potsdam 100 80/20° 1 + 16 13 1x je min; once each min
Orwo UN 54 100/21° 1 + 16 13.5 1x je min; once each min
Orwo NP 100 100/21° 1 + 13 14 1x je min; once each min
Rollei RPX 25 25/15° 1 + 20 11 1x je min; once each min
Rollei RPX 100 100/21° 1 + 14 10.5 1x je min; once each min
Rollei RPX 400 400/27° 1 + 10 15 2x je min; twice each min

Rollei Retro 80 S 40/17° 1 + 18 10,5 1x je min; once each min
Rollei Superpan 200 80/20° 1 + 10 10.5 1x je min; once each min

Rollei Infrared 80/20° 1 + 10 10.5 1x je min; once each min
Rollei Ortho 25 Plus 125/22° 1 + 15 13 1x je min; once each min



Pushen mit SPUR Omega X

Mit SPUR Omega X ist das Pushen um eine Blendenstufe möglich, wobei die Tonwerte völlig und die anderen 
Qualitätsmerkmale wie geringe Körnigkeit und hohe Schärfe sehr gut erhalten bleiben. Bis auf wenige Ausnahmen 
(z. B. Ferrania P 30, der schon bei normaler Entwicklung zu steile Lichter aufweist), entspricht die 
Schwärzungskurve derjenigen bei Nennempfindlichkeit mit Ausnahme der Schattendetails, die naturgemäß bei den 
meisten Emulsionen etwas reduziert sind. Gute Schattenzeichnung findet man bei einigen Emulsionen wie z. B. 
Ferrania P 33, Fomapan 100, Ilford FP4+ und Ilford Delta 400. Befriedigende Schattenzeichnung findet man noch 
beim Ilford Delta 100, Ilford Ortho Plus, ADOX CHS 100 II und Agfaphoto APX 100 (Kentmere 100).

Schlecht pushbar ist der Fomapan 400, bei dem der Empfindlichkeitsgewinn lediglich ein DIN (eine Drittelblende) 
beträgt, während beim Fomapan 200 sowie beim Fomapan 100 der Empfindlichkeitsgewinn eine volle Blende 
beträgt. Das Pushen erfolgt mit einer höheren Einfülltemperatur des Entwicklers, im Normalfall mit 25° C, und bei 
den meisten Emulsionen unter Beibehaltung der anderen Entwicklungsparameter wie Verdünnung und 
Entwicklungszeit. Abweichungen hiervon sind in der Push-Tabelle aufgelistet. 

Wichtig: Alle Temperaturangaben in der Push-Tabelle stellen die Einfülltemperatur der Arbeitslösung dar. Eine 
Konstanthaltung dieser Temperatur (z. B. im warmen Wasserbad) während der Entwicklung ist nicht erforderlich, 
sondern würde im Gegenteil die Ergebnisse verfälschen. Es ist lediglich darauf zu achten, dass die Entwicklung in 
einem Raum mit normaler Zimmertemperatur von ca. 20 ° bis 21°  C stattfindet.
Findet die Entwicklung im Sommer bei höheren Raumtemperaturen statt, muss die Entwicklungszeit entsprechend 
verringert werden. Hierbei ist zu beachten, dass die Entwicklungszeit umso mehr  verringert werden muss, je höher 
einerseits die Raumtemperatur ist und je höher andererseits die Einfülltemperatur ist. 

Push-Tabelle

Hersteller/Film Empfindlichkeit
 ISO

Verdünnung
Gesamt

Entwicklungstemp.
Einfüll

Entwicklungszeit
 (min)

Kipprhythmus

ADOX CHS 100 II 160/23° 1 + 13 25° C 13,5 2x je min; twice each min
ADOX Silvermax 160/23° 1 + 15 25° C 13,5 1x je min; once each min

ADOX HR 50 Speed Boost 100/21° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
Agfaphoto APX 100 200/24° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
Agfaphoto APX 400 800/30° 1 + 10 25° C 15 2x je min; twice each min

Ferrania P 30 50/18° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
Ferrania P 33 320/26° 1 + 15 25° C 15 1x je min; once each min
Fomapan 100 160/23° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
Fomapan 200 320/26° 1 + 15 25° C 13 1x je min; once each min
Fomapan 400 400/27° 1 + 10 25° C 15 2x je min; twice each min

FOTOIMPEX CHM 100 200/24° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
FOTOIMPEX CHM 400 800/30° 1 + 10 25° C 15 2x je min; twice each min

Fuji Acros 100 II 200/24° 1 + 16 26° C 14 2x je min; once each min
Ilford Pan F + 80/20° 1 + 20 25° C 13 1x je min; once each min
Ilford FP4 + 250/25° 1 + 19 25° C 13 1x je min; once each min
Ilford HP5 + 800/30° 1 + 14 25° C 15 1x je min; once each min

Ilford Delta 100 200/24° 1 + 20 25° C 12,5 1x je min; once each min
Ilford Delta 400 800/30° 1 + 13 25° C 15 1x je min; once each min

Ilford Ortho Plus 250/25° 1 + 16 25° C 14 1x je min; once each min
Kentmere 100 200/24° 1 + 18 25° C 12 1x je min; once each min
Kentmere 400 800/30° 1 + 10 25° C 15 2x je min; twice each min

Kodak Tmax 100 160/23° 1 + 15 24° C 13 1x je min; once each min
Kodak Tmax 400 800/30° 1 + 16 25° C 14,5 1x je min; once each min

Kodak Tri X 800/30° 1 + 12 25° C 15 1x je min; once each min
Kodak Double X 800/30° 1 + 12 25° C 14,5 1x je min; once each min

Lomography Potsdam 100 160/23° 1 + 16 25° C 13 1x je min; once each min
Orwo UN 54 160/23° 1 + 16 25° C 13.5 1x je min; once each min
Orwo NP 100 200/24° 1 + 13 25° C 14 1x je min; once each min
Rollei RPX 25 50/18° 1 + 20 25° C 11 1x je min; once each min
Rollei RPX 100 200/24° 1 + 14 25° C 10.5 1x je min; once each min
Rollei RPX 400 800/30° 1 + 10 25° C 15 2x je min; twice each min

Rollei Retro 80 S 80/20° 1 + 18 25° C 10,5 1x je min; once each min
Rollei Superpan 200 160/23° 1 + 10 25° C 10.5 1x je min; once each min

Rollei Infrared 160/23° 1 + 10 25° C 10.5 1x je min; once each min
Rollei Ortho 25 Plus 250/25° 1 + 15 25° C 13 1x je min; once each min
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